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halle und Umgegend S 4 in denen Kümmel angehant wird vorgenommen hat

Der Reichskanzler kann Ausnahmen von den Vorſchriften Kümmelkörner die zur Würze zum Einlegen und zurHalle den 16 Rovember 1917 dieſer Verordnung zulaſſen Zubereitung der verſchiedenſien t beſonders für

Amtlicher Teil g 5 Zwecke der Heeresverwaltung benötigt werden ſind vome
un ar mit einer afen wird be tner Kümmelkörner ark u i einer en250 Gramm Schlachtviehfleiſch ſtraft Ernte 40 Mark Während des Krieges ſtieg der Preis fürDie Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der l wer der Vorſchrift im 5 1 zuwider Erzeugniſſe mit einer t dih vom 19 bis 25 d M bei den zielhely auf Grund Bezeichnung verſieht oder ſolche mit unzuläſſiger De ehe h de nie in J r a

der Reichsfleiſchkarte entnommen werden darf wird auf ſonſt in t Wer drinee Erzeugniſſe feilhält verkauft oder Zis zu 2000 Markt für den Zentner gefordert und bezahlt

250 Gramm 2 wer der Vo r d t lt Als Hauptanbau und Umlagegegenden für Kümmel ſindfeſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken 3 wer der h d Ter Feneniſe gewerbs einzelne Gebiete bei Halle und in Oſtfriesland anzu
a ben be gehe r r 7 Bezuge von Schlachtvieh u herſtellt feilhält verkauft oder ſonſt in Verkehr r r T e r aus Ber
ei i den Fleiſchern oder zur Entname von Fleiſchgericht ngt n nte zum Zwecke von ebungen entſandt die insaus Schlachtviehfleiſch in den Gaſt Schank i See Reben der Strafe kann auf Einziehung der Erzeugniſſe er beſondere Hausſuchungen ſchwer belaſtendes Material

ſchaften uſw verwendet werden Auf jede der 10 bezw 5 Fleiſch nie re I di raſvar Sag lnns bezteht ohne wegen Kriegewuchers Und Preistreibereien gegen ſolgenr

Bemühungen dieſelben käuflich zu erwerben ſind fehlgeſchlagen
Die Jnhaber von Avpotheken und Drogengeſchäften werden So müſſen wir uns an die helfende Liebe unſerer Mitbürger

Bekanntmachung dringend Bettſtüde und Bettwäſchel Alle unſereg CLokaler Teilhierdurch aufgefordert am Sonnabend den 17 November 1917 J

marken dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit eingewachſenen Jm Urteil ſe dem Aiter gehören ober nicht Perſonen ermittelten Kaufmann Artur Franz Bernburg
Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen entnommen werd teilun rn et rn die Berug Bahnhofftraß 30 Kaufmann Otto Ritter Halle Forſteren ung auf Koſten des ad öffentlich bekanntzumachen iſt e n ſeine e Seignſran nis Salat

U ibankVe terſtraße 39 Gutsbeſitzer Robert Britting ZieckeritzZum Secbent Leuen 17 r die Inhaber ſolgender m en r r S Kennzeich Gutsbeſitzer Ludwig Hertel Zieckeritz Kaufmann Albert
Nummern zugelaſſen le bleiben unberührt chsGeſesbl S 380 Vaſel Könnern Kaufmannsfrau Thereſe Lederbogen Kön

Um h Um 10 Uhr Nr 1001 1100 s 7 r n n ne enr 91 andwirt Janſſen Bunderneuland Landwirt JoHalle den 15 November Der Magiſtrat bonnes de Vilges Charlottenpolder Kaufmann LeonhardtBerlin den 25 Oktober 1917 ß Varſing Bunde Landwirt Anneus Groeneveld Wymeer
Seeſiſchverkauf Der Stellvertreter des Rehchskanzlers Kamfmannsfrau Hermine Duit Bunde Kaufmann WilleAuf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept Dr Helfferich Janſſen Charlotkenpolder Landwirt Hindert Humbert

bezw 4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt t f Charlottenpolder Die Genannten werden ſich vor dem
überwieſenen Seefiſche wie folgt geregelt TT7 Strafrichter zu verantworten haben 2 dDer Verkauf h am Sonnabend früh und findet in Tagesorönung n welcher Weiſe ſchamloſer Wucher getrieben wurdezen einſchlägigen bekannten Geſchäften ſtatt für die Sitzung der Staötveroröneten geht aus folgenden Einzelheiten bervec Ein Gutsbseſive

Für jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein halbes rerkaufte an eine Votenfrau etwa 30 Zentner zum PreiſePfund abgegeben werden Die Preiſe der einzelnen Sorten am Montag den I Nov 1917 nachm 4 Uhr von 525 Mark den Sentner Die VBotenfrau holte den Küm
I ſind in den Geſchäften deutlich ſichtbar angebracht Der Ver Oeffentliche Sitzung mel erſt gar nicht ab ſondern verkaufte ihn ſofort weiter an

kauf erfolgt auf Warenbezugsſcheine Rr 11 Abſchnitt Nr 113 1 Aenderung der Bedingungen für Lieferung elektriſcher eins Kaufmannsfrau für 800 Mork Tieſe erhielt von einem
Zugelaſfen ſind die Nummern der Lebensmittelſcheine 10 501 Energte Händler für einen Teil der Wore 1100 Mark für den Zent
bis 14 000 und 56 001 63 000 Wegen Papiermangels wird 2 Verwendung von Sparkaſſenüberſchüſſen ner den Reſt der Ware bot ſie einem anderen Händler für
das Publikum erſucht Papier oder Taſchen Netze Körbe uſw 3 Gründung einer Beamtenſtelle 1300 Mark pro Zentner an Ein Händler erklärt Jn Frie
mitzubringen 4 Annahme eines Vermächtniſſes denszeiten habe ich für den Zentner dis zu 40 Mark bezahlt

Die Verkäufer haben r r Verordnung des Magi 5 Verzicht auf eine Erbſchaft und mit einem Aufſchlage von Mark weiterverkauft Im
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben S Seefiſche das 89 Annahme einer Stiftung vergangenen Jahre habe ich ihn mit 88 bis etwa 350 Mark
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik O des 7 Weihnachtsgaben für Kriegsteilnehmer eingekauft in dieſem Jahre mit 659 bis 800 Mark und ihn
Lebensmittelſcheines mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen 8 Weihnachtsſpende für hieſige Truppenteile mit 1000 Mark weiterverkauft Ein Landwirt gab zu Pro
und den Abſchnitt Nr 113 des Warenbezugsſcheines 11 ab 9 Verſtärkung der Mittel zur Unterſtützung von Hinter tokoll In Frieden zeiten habe ich für den Zentner 30 Mr
zutrennen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu bliebenen im vergangenen Jahre 200 Mk in dieſem Jahre 1300 MHunderten n im Stadt Ernährungsamt Zimmer 11 10 Nachbewilligung für die Riebeck Stiftung gefordert Ich muß ſelbſt zugeben daß ich dieſen Preis für
binnen fünf Tagen abzuliefern 11 Uebertragung eines Etatsreſtes ganz enorm doch halte doch habe ich ihn genommen weil er

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er 12 Nachbewilligung für das Stadtbad mir geboten wurde und keine Hpchſtpreiſe für Kümmel feſt
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die 13 Nachbewilligung für die Bethcke LehmannStiftung eſetzt ſind Ein anderer Landwirt gab zu Protokoll JmSchließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren 14 Nachbewilligung für die Feuerwehr Frieden habe ich für den Zentner 35 bis 50 Mk erhalten
Verkaufs der ſtädtiſcher Ware verfügt werden 15 Landverkauf und Erwerb an der Giebichenſteiner im vorigen Jahre 88 Mk in dieſem Jahre 700 bis 800 Mk

U Straße Jch zu daß der Preis enorm hoch iſt doch iſt mir derAusgahße der Reichsfleiſchkarten 77 für Deputationen und Ausſchüſſe Preis von dem Händler geboten v e Land
J Die Reichsfleiſchkarten für di h a wirt erklärt In Friedenszeiten bekam ich pro Zentner 15r e r Wahl des künſtleriſhen Verrats für die Vaupolizei i 25 Wert im vorigen Jahre u Mart in dieſen Jahre

nächſter Woche in den zuſtändigen Markenausgabeſtellen an r r heleſerantage 675 bis 730 Mark Die Preiſe ſind mir geboten worden und
l diejenigen Perſonen ausgegeben welche an dieſen Tagen ihre 21 Arrrey her ich ſehe nicht ein warum ich ſie nicht nehmen ſollte da

I Brotmarken erhalten Die Ausgabe erfolgt gegen Vorlegun Antrag betr Reformen im Schulweſen Kümmel keine Höchſtpreiſe vorgeſchrieben worden ſind
r r e phaber eines Lebensmitte ar der rin Sitzung Dre T Kriegswucheramtes beſchlagnahmten 50

cheins mit Ausnahme der ſtverſorger denen infol Erwerb eines Grundſtücks entner KümmelHausſchlachtung die Fleiſchkarten entzogen ſind erhält iergr 23 Desgleichen Dieſe Feſtſtellungen enthalten ein wertvolles Material
m Fleiſchkarten als der auf ſeinem Lebensmittelſcheine ver 24 Armenpflegerwahl für die Beurteilung der Höchſtpreispolitik und der Forderung

i zeichneten Anzahl von Perſonen entſpricht für Kinder unter 25 Annahme eines Kapitals für Grabpflege zur reſtoſen Wiederherſtellung des freien Handels

U ß Jahren werden Kinderkarten ausgegeben Die Zahl der 26 Desgleichen rm W en iſt mit ne W Tintenſtift auf 27 /28 Schiedsmannswahlen cde Not T den 9 Der Winterem Lebensmitte ne zu vermerken Für verloren ge Der Stadtverordneten Vorſteher Eine gr bvennt uns au tlei T z or der Tür wir ſehen ihn mit banger Sorge kommen dazangene Fleiſchtarten wird kein Erſatz geleiſtet JV Föhring t t Senigend Tier ind um die uns anvertrauten Kinder

U vor Kälte zu ſchüten Wir brauchen für unſer Tageshbeim

ü daß alle unſerer Arbeit wohlgeſinnten Hausfrauen und MütterDer Magiſtrat von 20 auf 24 für Kraft von 10 auf 12 der Wohnungs ben Senſex einmal daraufhin durchſehen möchten Eine
ß T 7 a ltarif von 30 auf 40 Pfg für die Kilowatt aſtise oder L levtoniſhe Senachrihtignns nes 87

T t äftsſt erſt r e nügt wir werden dann dieVerordnung über Fleiſchbrühwürfel und deren Erſatzmittel Für die Unterſtützung von Witwen und Waiſen ſtädtiſcher t Verftaun retten Soghen gern abholen Wir ſind

RGBl Nr 190 Beagter rer h r t her za en He auch er eine re ne e r wir r h
De i die ür den Zoologiſchen rten erhalte nkönnen Denn nachdem wir die Rot ſo vieler KinderW r S n willigt waren aber nicht ausgegeben werben konnten ſind geſehen haben deren Väter im Felde ſtehen oder bereits gefallen

uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver auf 1917 übertragen ſind und deren Mütter auf Arbeit gehen müſſen ſie ſelbſt aber
ordnung erlaſſen Als Leiter des ſtädtiſchen Arbeitsamts ſoll künftig ein ſind bei der Veranlagung in großer Gefahr zu verwahrloſen4500 bis können wir die Arbeit nicht wieder aufgeben Darum helft unss e angeßtelt werden mit einem Sehalte von bis der auf uns liegenden Verantwortung gerecht zu werden

Erzeugniſſe in feſter oder loſer Form Würfel Tafeln Kapfeln ijKörner Pulver die beſtimmt ſind eine der giaſedind Wer G W r nen Henning hat ſein Eiſernes Kreuz
liche Zubereitung zum unmittelbaren Genuß oder zum Würzen t Da h traße Ecke Hermannſtraße der Stadt ver Der Obermatroſe auf einem UBoot Wilh Knauer Sohn
von Suppen Soßen Gemüſe oder anderen Speiſen zu liefern macht s Vermächtnis iſt mit Dank angenommen des Kaufmanns Paul Knauer Zinksgartenſtr 9 erhielt das
dürfen auf der Packung oder dem Behältnis in denen ſie an den ür das RiebeckStift hat ſich eine Nachbewilligung Eiſerne Kreuz Erſter Klaſſe
r abgegeben a dann die Bezeichnung a 18 I Mk n Ebenſo 1400 Mk fürFleiſchbrühe oder eine gleichartige Bezeichnung Brühe Kraft eparaturen an den Gebäuden der Feuerwehr und 3000 Mk z 24brühe Bouillon Hühnerbrühe uſw ohne das Wort Erſatz a fürs Stadtbad 8 e dige 27 wen e Vennn es
balten wen Bei der Bethcke Lehmann Stiftung iſt eine findlichen Mangels an Nähgarn ha auf die s1 ſie aus Fleiſchertrakt oder eingedickter Fleiſchbrühe und aus Ueberſchreitung der Ausgaben um 9363 Mk notwendig ge r rn e

e en her Segen beſtehen er Warben oder Gemqſe worden Die e i W iigt werden Kriegsrohſtoffabteilung und die Reichsbekleidungsſtelle eine
auszügen oder Gewürzen beſtehen Die Werſchen Weißenfelſer Kohlenwerke äßi ä ibeſtehen f zweckmäßigere Verteilung des Nähgarns angeordnet Die frein v Wie r dte ver t We G haben 30 000 Mk geſtiftet für den Fonds gegebenen Mengen werden durch die Gemeindeverbände den
dingenden Stoffe mindeſtens 3 vom Hundert vbeträgt für Kriegshinterbliebene Die Stiftung iſt mit Kleinhändlern den Bekleidungsgeſchäften und dem Schneider

3 ihr Kochſalzgehalt 65 vom Hundert nicht überſteigt Dank angenommen r re4 Zucker und Sirup jeder Art zu ihrer Herſtellung nicht ver Für die im Felde ſtehenden Beamten und ſur auf Grund einer abzuſtempelnden Karte Die Verordnung
wendet worden ſind Arbeiter der Stadt ſoll eine Liebesgabe ge ſoll vermutlich am 1 Januar in Kraft treren

s 2 ſpendet werden Hierfür ſind 6 Mark in Ausſicht ge veuee We un u2 e h Le a 01 Erzeugniſſe der im S 1 genannten Beſtimmung in feſter oder n we z denen erbeeaend m des 4 Armeekorps muß künftig jeder Reiſende bei Benutzung der
3 loſer Form die den Anforderungen im S 1 Nr 1 bis 3 nicht ent z i1 wrechen dürfen nur gewerbsmäßig hergeſtellt r ver ſtehen ſind 7000 Mk für Liebesgaben bewilligt Eiſenbahn einen verſönlichen Ausweis bei ſich führen

i i z Verliehen wurde dem Ober Jngenieur und BetriebsleiterIl kauft oder ſonſt in Verkehr gebracht werden wenn ihr Gehalt an Es ſind zwei Vermächtniſſe für ehe angenommenStichſtoff als Beſtandteil der den Genußwert bedingenden Stoffe In einem Falle iſt zugunſten bedürftiger Verwandten enſtren fur gries dufe et r Guden Gr do S
i mindeſtens 2 vom Hundert beträgt ihr Kochſalzgehalt 70 vom auf eine Erbſchaft verzichtet SHundert nicht überſteigt Zucker und Sirup jeder Art zu ihrer Der Magiſeratsbeſchluß über eine Ausgabe von 1000 Mk Jm Bund zur Erhaltung und Mehrung ver deutſchen

n

vormittags von 12 Uhr im Stadt Ernährungsamt Markt wenden Hier und da iſt in den Familien doch vielleicht einplatz 22 2 Obergeſchoß Zimmer 9 die Bezugsſcheine für Sacharin der ad tiſbe haushaltsauſchuß Kopftkiſſen Deckbett ein Berus u vor r e
in Empfang zu nehmen hat zugeſtimmt daß die Bedingungen für die Lieferung von bebren kann wenn man weiß daß man an anderer e t S

Halle den 16 November 1917 Elektrizität erhöht werden und zwar für Licht licher Not damit wehren hilft Wir bitten desha rzlichſt
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e

c
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Volks
Herſtellung nicht verwendet worden ſind und ſie auf der Packung für die Burg Giebichenſtein der von der Stadtverordneten 3 53 r er z r r
oder dem Behältnis in denen ſie an den Verbraucher abgegebenwerden in Verbindung mit der handelsüblichen Bezeichnung in verſammkung abgelehnt worden war iſt wiederhergeſtellt Ausfübrungen de Kedners ſeien folgende grundlegende Go

e eentee tethe etmennt dette der Ken werden e ev g 3 Kriegswucher mit Kümmelkörnern abgewandte Menſcen und ihre Gedanken gehen weit über dieWirklichkeitBei Exszeugniſſen der in den 88 1 2 genannten Art vie be In welcher Weiſe einzelne Waren für die Weh G h u ehe T ehe
ſtimmt ſind in einen Packungen an den Verbraucher abgegeben nicht vorgeſchrieben ſind im freien Handel durch wucheriſche ſche Ding von der Welt ſein Urſprung ſind die Leidenſchaften
zu werden darf der Jnhalt ohne die Packung nicht weniger als Preistreibereien verteuert werden zeigen nachſtehende Er und ſein Zweck iſt die Vernichtung Die Philoſophie will von
4 Gramm wiegen mittelungen die das Kriegswucheramt in den Ge den Leidenſchaften befreien und lebrt daß alle Lebeweſen zum



Leben berechtigt ſind Fichte ſuchte dem Krieg vbilolgo ba
zukommen in Reden an die deutſche Nation er

i ſein vom Standpunkt des Pbiloſophen inr h einzudringen Der Krieg läßt ſich
gnä eſchi h betrachten Was bedeutet dera n e ehe Die Raturwiſſenſchaft lehrt

den Kampf ums Da den Kampf aller Lebeweſen gegeneinander wobei die h zu Boden geworfen werden um den
Starken Platz zu ſ ſtet Dieſer vernunftloſe Kampf iſt aber
nur bei Pflanzen und Tieren eine Naturnotwendigkeit während
der Menſch als denkendes Weſen ihm nicht unterworfen iſt Als
ſolcher will der Menſch den Krieg und er ſucht ſich deshalb zu

ger vor ſich und andern wie wir es im gegenwärtigen
Kriege bei allen Führern ſehen So iſt auch der gewaltige Appa
rat eines Menſchenſtaates ganz etwas anderes als im Tierſtaat
und nur der Menſch hat ein geſchichtliches Bewußtſein das ſich
als Nationalgefühl äußert Der Menſch e ganz anders als das
Tier gegen die Eingriffe der Natur geſichert So laſſen ſich
naturwiſſenſchaſtliche Vegriffe wie der vom Kampf ums Daſein
nicht auf die Menſchheit übertragen Jm Menſchenſtaate werden
die Schwachen u vernichtet ſondern man ſchützt und pflegt ſie
Nan rühmt dem Kampf ums Daſein nach daß er ein notwendiges
Mittel zum Fortſchritt ſei Es iſt aber ſehr zweifelhaft ob wir
in den letzten 100 Jahren kulturell fortgeſchritten ſind Der
Krieg ſoll als notwendiger Aderlaß geſundend wirken Wie iſt
das möglich da der Krieg gerade die Beſten und Edelſten ver
hluten läßt Ganze Völker hat er verbluten laſſen wie die alten
Griechen und in der Gegenwart die Franzoſen n hört auch
oft fagen Es mußte ſo kommen Vor dem Muß ſteht aber das
Soll Andere meinen daß der Gegenſatz zwiſchen Deutſchland
und England die Urſache des Krieges ſei Dem iſt entgegenzu
halten daß ſchon viele und größere Gegenſätze ohne Krieg aus
geglichen worden ſind Mit dem Wort Es mußte ſo kommenucht man dem Krieg einen Sinn unterzulegen Dabei ſind noch
eute nicht die Urſachen des 7jährigen Krieges entſchieden
ebenſo die des Krieges von 1870/71 Der Krieg bringt ein Auf
hören aller ſittlichen Beſchränkungen mit ſich Das ſchwerſte Ver
rechen der Mord wird im Kriege verdienſtvoll Sich voll
tändig fernſtehende einander fremde Menſchen müſſen ſich töten
Die einzige ſittliche Würdigung ſolcher Vorgänge liegt darin daß
der Einzelmenſch die Verpflichtung übernimmt Vollſtrecker des
Staatswillens zu ſein den Willen der Geſamtheit auszuführen
Man iſt der Meinung daß ein langer Friede die Genußſucht
teigert der Krieg hingegen die Menſchen nüchterner mache und

ittlich läutere Aber 1813 hat das preußiſche Volk keiner ſitt
lichen Erneuerung bedurft ſondern da hatten die Regierung und
das Heer verſagt Die Kriegsgewinnler von heute ſind auch nicht
als Kulturträger und Säulen der Sittlichkeit anzuſprechen Eine
ſittliche Erneuerung erfahren unſere Kämpfer draußen Der
Sinn des Todes iſt dunkel aber der Tod der Kämpfer hat einen
Sinn Sie ſterben für ihr Vaterland Einen Fortſchritt wird
dieſer Krieg inſofern bringen als durch ihn die Rechte des Volkes
eine Erweiterung erfahren die führenden Gewalten hätten das
aber auch ohne Krieg erreichen können Zum Schluß geht der
Redner des näheren ein auf Kants Schrift Vom ewigen
Frieden Die den Saal füllende Zuhörerſchaft ſpendete dem
Medner warmen Beifall

Wer kennt die Frau Am 14 Nov abends iſt in Halle
in der Merſeburger Straße eine anſcheinend den beſſeren
Ständen angehörende Frau in völlig entkräfteten Zuſtande
aufgefunden und der r Klinik zugeführt worden
Dort liegt ſie jetzt noch bewußtlos darnieder Ueber ihre
Perſon hat ſich noch nichts feſtſtellen laſſen Aus bei ihr vor
gefundenen Briefen an hervor doß ſie infolge Ehezerwürf
niſſen von ihrem Mann und ihren zwei Kindern fortge
gangen iſt und den Tod ſuchte Ein Brief iſt mit Jna
unterſchrieben Weiterer Anhalt über ihre Perſon iſt nicht
vorkenden Beſchreibung Etwa 29 30 Jahre alt geſundes
volles Geſicht dunkelbraunes Haar gute Zähne trägt Ehe
ring darüber einen ſchmalen Goldreif mit dunkelblauen
Perlen Bekleidung rzes Plüſchjakett mit Mono
gramm A ſchwarzer Rock dunkelblaue anſcheinend ge
färbte Votlebluſe blauer Unterrock weiße Wäſche Perſonen
die Auskunft über die Frou geben können werden gebeten
alsbald dies der Kriminalpolizei Zimmer 37 oder 38 mitzu
teilen wo auch jede weitere Auskunft erteilt wird

Allerlei aus der Stadt Jn der Leipziger Straße ſtürzte
ein vor einen Wagen geſpanntes Pferd Es wurde durch
die Feuerwehr wieder auf die Beine gebracht Eine in der
Merſeburger Straße wohnhafte Gaſtwirtsfrau die in einem
Anfall von Geiſtesſtörung Tür und Fenſterſcheiben ſowie
Wohnungsgegenſtände mit einem Beil veſchädigte mußte in
Schutzhaft genommen werden

Abgeleste Prüfungen nach erfolgreichem Selbſtſtudinm
Lauſende die für den langiährigen Beſuch höherer Lehranſtalten
nicht die erforderlichen Mittel haben oder die zum Beſuch von
Unterrichtsanſtalten infolge ihres Berufes nicht die nötige Zeit
hatten oder die an Orten wohnen an denen ſich keine höheren
Unterrichtsanſtalten befinden haben durch die Selbſtunterrichts
brieſe der Methode Ruſtin Verlag von Bonneß K Hachfeld
Potsdam nicht nur eine umfaſſende Bildung erworben ſondern
ruch durch das Studium Prüfungen abgelegt Namentlich iſt die
Zahl derer gros die die Einjährigfreiwilligenprüfung das Abi

turienten das Mittelſchullehrer das Lehrerinnenexa die
Seminaraufnahmeprüfung beſtanden Für Autodidakten können
wir die mit großer Sachkenntnis verfaßten Werke wärmſtens
empfehlen Der Lehrſtoff enthält nur das Maß von Kenntniſſen
das für eine umfaſſende Bildung und zum Beſtehen der Prü
fungen erforderlich nichts Ueberflüſſiges das Notwendige aberin vollem Umfange Beachten Sie den heute beiliegenden Pro

tt

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute i den 16 findet die Erſt

oufführung der Komödie Perleberg von Karl Sternheim
ſtatt Der in der letzten Zeit vielgenannte ſatiriſche Schrift
ſteller kommt damit in Halle zum erſtenmal zum Wort Mor
gen Sonnabend den 17 nachm 32 Uhr wird als Schüler

vorſtellung u ermäßigten Preiſen Luther auf der Wart
burg gegeben abends 714 Uhr iſt eine Aufführung von

Richard ners Tannhäuſer mit Kgl Kammerſänger
Oskar Bolz in der Titelrolle angeſetzt Der Sonntag Spiel
plan bringt nachmittags 314 Uhr als Volksvorſtellung zu
anz kleinen Preiſen das Sudermannſche Schauſpiel Eslebe das Leben abends 714 Uhr findet die Erſtaufführung

der komiſchen Oper Die verkaufte Braut von Smetana ſtatt
Die muſikaliſche Leitung hat Oskar von Pander die etleitung Leopold Sachſe übernommen Die Titelpartie ngt
Dina Mahlendorff außer ihr ſind in den Hauptpartien be
ſchäftigt die Damen Margarete Dorp Henriette Böhmer
Katharina Eichenberg die Herren Emil Fiſcher Adolf Har
lacher Adalbert Lieban Georg Weſternhagen Alex Trott
und Kurt Schreiber

Ein Werk von Rudolf Rieth Der tote Gaſt Komödie
in vier Akten wurde durch Vermittelung des Figaro Verlages
Berlin W 10 vom Königl Schauſpielhaus zu Berlin
zur Aufführung angenommen und dürfte dort Ende Dezember
zum erſten Male in Szene gehen Rieth hat bekanntlich früher
dem Schauſpielperſonal unſeres Stadttheaters angehört und iſt
jetzt Mitglied des Hoftheaters zu Weimar

RichardStrauß Abend Am 28 November wird im Saal
der Loge zu den 5 Türmen das berühmte Melodrama Enoch
Arden mit der Muſik von Richard Strauß zur einmaligen Auf
führung gelangen Bruno Tuerſchmann der gefeierte Vor
tragsmeiſter des Salzburger Mozarteums wird die ergreifende
Dichtung von Tenyſon zu Gehör bringen die Strauß Muſik gibt
Max Wünſche vom Gewandhausorcheſter Leipzig wieder

Vereine und Verſammlungen
Verband Deutſcher Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter Sitz

Berlin Der Ortsverein Halle hält ſeine Monatsverſammlung
am Sonnabend 8 Uhr im Mars la Tour ab

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag
184 Uhr geſellige Vereinigung der Jugend Abteilung 66 Uhr
Vortrag von Herrn Obverlehrer Reingardt über Das letzteruſſiſche Zarenhaus Jeder junge Mann hat freien Zutritt

hallenſer in öen verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 980 Deuſe Karl leicht verw

Hartmann II Walter vermißt Heinemann Max leicht verwPfeiffer Franz verw 27 9 15 Sulima Max leicht verw
Preuhiſche Verluſtliſte Nr 981 Peterſohn Richard verw

Valerius Karl ſchwer verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 982 Camnitius Walter Gefr

bisher vermißt ſchwer verw in Gefgſch Jödicke Franz Gefr
leicht verw Knäuſel Erich gefallen Knuth Paul Giebichen
d bisher ſchwer verw verw und vermißt 17 8 14 Strahl

anz ſchwer verw Trepper Hans Gefr ſchwer verw Turley
Karl ehe W verw 18 12 14

ußiſche Verluſtliſte Nr 983 Fehling Erich ſchwer verw
Haak Wilhelm Utffs Cröllwitz gefallen Külhorn Heinrich
e verw Krau Paul ſchwer verw Oeder Felix Gefr

wer verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 984 v Koelln William gefallen

Lange Hermann gefallen Möbert Max Utffz bisher in Ge
fangenſchaft geſtorben in Gefgſch A Müller Franz Utffs
leicht verwundet Preuß Artur bisher ſchwer verw geſtorben
Putzey II Johannes vermißt Richter Ernſt vermißt Schmidt
Artur Utffz leicht verw Schnelle Gerhard Gefr leicht verw
Wiede Kurt gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 385 Beyer Willy Utffsz leicht
verw Grimmer Kurt geſtorben an ſeinen Wunden Heiſchkel
Otto Utffs ſchwer verw Homann Fritz Gefr ſchwer verw

allas Wilhelm Gefr ſchwer verw Schaaf Richard Vize
eldw Giebichenſtein leicht verw bei der Truppe Seyffardt

ar bisher als gefangen gemeldet war in e Troſt Hein
rich geſtorben an ſ Wunden Vogel Franz leicht verw
Zöhler Franz ſchwer verw

reußiſche Verluſtliſte Nr 986 Berger Heinrich Utffz
Giebichenſtein leicht verw Ehrhardt Max leicht verw Gropp
Walter Gefr bisher vermißt in Gefgſch vHenkel Otto
bisher verw geſtorben an ſ Wunden Hinſche Walter Giebichen
ſtein vermißt Ketter Albert Gefr vermißt Kreidner Otto
gefallen Müller Paul leicht verw Pfeiffer Hermann leicht

vermfßte t verw Stude Friedrichiller tto enSächſi che Seine Nr 459 Fritzſche Friedrich vermißt

Gerlach Paul bisher ſchwer verw und vermißt gefallen

Halle erhbeyrich
15 November 16 Noven ber

J Uhr abenos 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 159,7 162,0Thermometer Ceiſius 5 8Rel Feuchtigkeit 78 86Wind NW 4 WSW 2Warxtmum der Temperatur am 15 Nov 6 C
Mintmum in der Racht vom 15 Nov zum 16 Nov 0,8 C
Riederſchläge am 16 Nov Uhr r ens 6 m
Wetterporausſage Am 17 Rovember Ziemlich heiter

trocken Nacht kälter Reif Tag milder Früh ſtrichweiſe ſtarker
Nebel Am 18 Noveſſiber Ziemlich trüb milder etwas egen

Am 19 November Wechſelnd bewölkt zeitweiſe heiter etwas
kälter ſtrichweiſe geringe Niederſchläge

Gewinnanszug der 10 preußiſch Suddentſchen
236 HKöniglich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 7 Ziehungstag 18 November 1917

Abteilungen I und

Auf jede gezogene Rummer ſind zwei gleich hohe Gewinne rin
x

E zwar je einer auf die Loſe gleicher ger in den

Ohne Gewähr A St Ar f Nachdruck verboten

Jn der t a wurden Gewinne über 240 M
gezogen 2 Gewinne zu 10 000 Mk 44076

6 Gewinne zu 5000 Mk 161218 164901
836 Gewinne zu 3000 Mk 9399 14317 16561

49537 64907 667866 66066 77660 83221
99953 102667 1043168 118144 116454 124106 1275686
140960 146669 160563 1636651 162699 166611 171907
179061 184176 187241 166602 193617 196711 201612
203086 205966 206453 2168665 216623

194 Gewinne zu 1000 Mk 2767
7436 8817 129768 27112 27934 291656 8303962 31946
35695 36680656 406532 42631
50371 60646 51199 653389 64002 54281

1912409

44501 46662
86678 89656 97306

129272
173791

202964

3224 83748 609689 7416
33669

42918 44069 45769 47412 50041
59463 61102 61441

53147 64463 75103 76726 79190 865967 87168 89919 91606
106643
127667
140440
167795
166586
206444
229657

102714 102796
126692
134448
169714
181077
196272
226642

104906
127237
139656
160396
182641

205162
226871

91798 99481
107622 108722
132666 132631
146862 164671
172873 179346

99791
1116356 116366
133137 183476
165231 157626
180317 180672

193039 199699 194980 195744
209836 213964 216206 219987

290 Gewinne zu 500 Mk
9191 9219 12934 22353 22432 22764 24211 26930

105972

129476
140808
171671
166613

209170
229806

1846 2069 2163 7745 8899
29029

29936 37514 49606 52379 62587 66648 66378 58026 66641
58376 60273 60966 60971 64701 66031 66879 66206 68148
63608 69434 71914
966653 100621 106120
114011 116316 1195658
134833 136830 1366876
149188 151911 163153
172441 172447 172626
199313 199472 201266
213617 213984 214168
229509 220629 233427

Jn der Nachmittag s Ziehung wurden Gewinne über
gezogen 2 Gewinne zu 30 000 Mk 89110

4 Gewinne zu 5000 Mk 144046 187220
96 Gewinne zu 3000 Mk

107190
124248
142860
170398
1856456
209126
216409

110606
124789
143374
171676
169913
210613
217603

106432
119844
138834
165406
1765965

2029168

216466

106867
120781
139188
158234
178090
205218
216979

709651 77886 80139 81402 81830 94665
112088

132917
1436689

172348
1968078

211993
217672

240 Mk

11617 25014 27293 27658 35183
38092 50624 51747 6656577 569688 668208 64289 77062 77697
768964 81655 82028 36437 109429 111402 126066
131624 133670 137664 142911 143647 162143 1677368
173765 176606 1776594 193278 195692 1968726 204185
207590 210681 211627 2188680 214638 218176 220416
229986 231526

150 Gewinne zu 1000 Mk

126681
157764

204497
222994

1468 580 682 7895 9676
11383 11597 13176 17261 18921 20698 24812 24896 27127
29513 31226 31837 82714 86952 46869 48876 53328 55020
60213 66361
81744
104001
119436
143350

90564 94496 96446 97457
104066 108636
122127 122664
146190 147112

181429 182188 186506
2065645 220364

198 Gewinne zu 500 Mk

1016592 102906
111102 111507 111639 113086
125553 131968 132836 142196
150039 157508 161936 176914
169656 1943651 197614 198445

2630 6290 10497 19119

66992 71240 71603 72832 74184 78216 80738
103721
115086
143222
178876
201919

20466
22246 26618 28644 31400 32477 33018 34169 85518 386540
41454 41751 44829 44674 457652 45825 47594 47961
54762 56207 56286 57306 61042 63797 66688 68882
77873 82898 82771 84426 84627 85421 86418 88868
91607 96868 100496 102367 109832 114865 122285
125513 1296519 185460 136179 139432 139887 139939
147263 147766 149880 151260 1651797 152928 163194
163912 164039 168723 170611 171269 171569 173511
175976 177727 178992 184704 185472 188672 1689043

e 197761 199772 205730 208181 209526 212704
81 219847 222086 224004 225496 22230514 231768 n

Eoststrasse 12

53477
76014
90250

125226
144683
163792
174672
196508
216641
230817

an Att ode dn itte ß ch euts ch 2 Privat 7 Ban le linie Wali S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
t

Pelzſachen nen
Marthaſtr 29

Antlihe Bekamimachungen

In das hieftge Handelsregiſter
t A Nr 55 betr die offene

Handelegeſellſchaft Saale
eltung Neueſte Rachrichten
r Halle and Halleſcher
ral Anzeiger für Provinz
2achſen Thüringen c Ver
ag an Otto Hendel
ſt heute eingeiragen Die Firma
ſt geändert in Saalezeitung
Reneſte Nachrichten für Halle
und Halliſche Allgemeine
c StadtAnzeiger und

entral Anzeiger für Pro
vinz Sachſen Thüringen c
Verlag von Hito Hendel
Ferner iſt daſelbſt ſowie im
Handelsregiſter Abt A Nr 34 u 36
betr Otto Hendel Bibliothek
der Gr amtlit
In und Ausvlandes und
Otte Hendel Verlagsbuch
handlung und Buchdruckerei
Ha beute eingetragen Dem
Leopolb C dem Walter
z ä m Den ichälligHeſamtprokura ä dergeſtalt,

aß immer zwei gemern
m die Firma zu zeichnen
i gt ſt

des tur des

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A iſt eute eingetragen
Bei Nr 35 betr offene Hau
dels geſellſchaft Saalezeitung
Neueſte Nachrichten für Hal
le und Helleſcher Central
Dre für Provinz Sachſen hüringen 2e Verlag
von Otio Hendel Halle

ie Firma iſt geändert in
Saalezeitung Neueſte Nach
richten für Halle und Halli
ſche Allgemeine Zeitung
Stadt Anzeiger und Central
Anzeiger ürProvinz Sachſen
Thüringen 2c Verlag von
Otto Hendel

Dem Leopold Oſt dem
Walter Rühlemann und dem
Otto Schällig ſämtlich in
Halle iſt Geſamtprokura erteilt
dergeſtelt daß immer zwei der
ſelben gemeinſchafſtlich die Firma
zu zeichnen berechtigt ſind

Bei Rr 34 betr Otto Hendel
Bibliothek der Geſamtlitera

und Auslandes
Halle bei Nr 36 betr Otto

del B bu dBau r iſt
Dem Leopold Oſt dem

Walter Rühlemann und dem
Otto Schällig ſämt ich in Halle
iſt Geſamtproßura ertei t derge
ſtalt daß immer zwei derſelben
gemern ſchaftlich die Firma
jeichnen berechtigt ſind
Halle den 7 Rovemb 1917

ei Abt 19sſchreiber
des Königl Amtsgerichts

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen

am 16 n 1918 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 18 Zimme Nr 45 verſteigert werden
die im Grundbuche von Halle Band 87 Blatt 3591 und Blatt 3392
eingetragene Eigentümer am 9 Februar 1917 dem Tage der Ein

tragung des Verſteigerungsverme ks der Schloſſer Chriſtoph
Voigt und deſſen Ehefrau Auguſte geb Bierbach eingetragenen
Hausgrundſtücke Anhäalterſtraße 4 und 5 Kartenblatt 6 Parzelle
503 119 von 2 ar 9 qm und Kartenblatt 6 Parzelle 502 119 von
4 ar 07 qm jährlicher Rutzungswert 1050 Ac bezw 3560

Halle den 3 November 1917
Königliches Amtsgericht Abt 7

Von Sonntag den 18 November d ab falſen die
Perſonenzüge 504 Cottbus ab 10 35 Halle an 07 und 505
Halle ab 629 Cottbus an 1132 an Sonn und Feſt
tagen aus

Halle Saale 14 November 1917
Königliche Eiſenbahn Direktion

In das hieſige Handelsregiſter

Abi e z S Jande e a eiſt heute eingeiragen Riesenauswan
Aale der Wetraeane
Huſtav Möhring in Halle die Speisezimmern

Reöhrins Herrenzimmern
H t den 9 Fee 1917 Schlafzimmern

e gericht JZalon Küchenusw

das hieſi delsregi osse Vorräte nochh e h e ne Freſzeat
Otto h t Möbelfabrikingesleben in Halle i re C Haupimann
Tat den b Kl Ulrichstr 36 a u bi e i I ca 200Musterzimmer

60 cm lang 48 AM

Atama Straussfedern
sind die best Hiaimmna
Edelstraussfedern d aller
besten und bleiben 10 Jahre

schön
Atama Straussfedern

kosten 50 cm lang 12 55 cm
lang z 60 cm lang 25 M

tama Edelstrauss
federn allerbveste la War
breithalmig dicht voll
tieischwarz auch in weiss und
naturgrau kosten 40 cm lang
15 M 45 cm lang 25 50 cm
lang 30 55 cm lang 42

elher
büsche garant echt 30 cm
hoch 50 40 hochoc e h cm

DresdtESSE e
Einzelne Probefedern per

gegen Referenzen
wahl

n

Wir erhielten erst
schütternde Nachricht
inniggeliebter

Familien Nachricht

heute
dass

die er
unser

treuer Sohn Bruder
Schwager Onkel Neffe und Vetter

Johannes Grün
artillerie Bat aillon

in tieſster Trauer
im Namen der Hinterbliebenen

Leutnant und Adjutant in einem fuss

Inhaber des Eisernen Kreuzes II u Kl
in den Kämpfen am hlouthoufstert Wald
am 31 Oktober am ersten Tage nach
Beendioqung seines Urfaubes im 30
Lebensjahre den Heidentot erlitten hat
Im Felde Halle a Zielenzig Mühl

hausen in Thür den 13 Nov 1917

Luckwig Grün und Frau Emilie
geb Kleeberg

c

J

a

t

e S

3


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1917


